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^ ° ' 23. Donnerstag den 8. Mä r? 1888.

^ubrrnial - Verlautbarungen.
Z . 293. (2) nci N r . 355ä- N r . 536.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Durch die Beförderung dls bisherigen

ersten Amlsschreibcrs bei dem Klagenfurter
Camera!-^ahiamte zum dritter, Eassc-Officier
dortselbst/wurde die erste Amtsschreibersstclle,
mi? welcher em Gehalt von jährlichen 35o fi.
<s. M . verbunden ist, erlediget. — Diejen'gen,
welche sich um diesen Dlenstpossen zu bewerben
gedenken, Haben ih re , mit den nach den Be-
stimmungen des h. Hcfkammer-Decrctes vom
?. September »8 ,9 , Z. I 7 3 4 4 , documentirtcn
Gcsuche im Wege ihrcr Amtsvorstchungen,
msoferne ftlbc angestellt sind , bis Ende März
l. I . bei der k. k. illyrischen Landesstclle einzu«
reichen, und dabei zu bemerken, ob und in
welchem Grade sie lmt einem der betreffenden
Zahlamtsbeawten verwandt seyen. — Vom k.
k. 'llyrischcn Guberlnum. Laibach am 17.
Februar i8Z6.

E a r l Freiherr v. F l ö d n i g ,
k. k. Gub . l Secrclar.

Z . 29^ . s2) N r . 4116.

V e r l a u t b a r u n g .

Durch den 3od des Straßenbau . Assisten-
Un Io,cpb Tlchy »st im iNlirischcn Guhernic,!«
gebiethe °me El l 'aßcnbau, Ass.stentenst-ll«', mit
dlm Ochalte jährlicher Zoo j?. und dem Vor -
rue-illngsrkchle ln jclien pr. ;ähtllchm 35« ss.
c l l l d i g t t , wegen deres, Wikderbesctzung der
soticur« b,S 20. Apr i l ,838 b',m>t au'fgcschr<e-
bcn ttird. — Die allfallisscn Bewerber um cbi>
gen Pcstkn werden daher aufgefordert, ^hre,
m»t Rücksicht auf das hohe Hofkanzle»dccrct
rom ,6 . März 1620, Z . ? 2 ö i , und l'om 2^ .
^lpr,l ' .835, Z. 6o55, documcnlirten Gesuche,
n o n n sicb nebst dcn übrlgen slfordermssen auch
ubcr d,e Kesirtmß dcr lralrischen cder doch
t>rcr andern nahe uerwa^dtcn slavischen E p r a ,
che aus^uwelsen ,ss, innerhalb der anberaum»
up. Frlst btl dlm k. k. Oubevnium m laibach

durch ihre vorgesetzten Behörden llnzurtlchiN.
.^- î aibach aw 2H. Februar ld59.

F r a n z G l a s e r ,
k. s. Gubermal-Secrltae.

Z. 295, (2) ' 2ll N r . /^ ,^8.
Nr. 2901.

E d i c t .
Bei dem f. s. inneröslerr. küssenl. Appelle

tionsgerichtc iss der Diensiro^en e>nes ^crichts-
bedlenten/ mlt dem sistcmisirtln Gehalle oon
35o fi. in Erledigung gekommen. — Dilscs
w,rd mit der Erinnerung allgemem besannt ge-
macht, daß die Bewerber um diesen Dienstvo-
sten ihre dießfa'lligen belegten Eompetenigeiuche
binnen vier Wochen rom Tage der Einschal-
tung dieses Ediclcs in die Zcltungsblatter en!«
wcdir unmittelbar, oder durch lhre vorgrsctztcn
Stellen hurorts eilizuretcben haben. — Kla-
g'nfurt am i5- Februar lL36.

Stadt- unv lanvrrchtllchc Verlaulbaruul l tn.
Z . 286. (2) N r . 1234.

Von dem?. s. S tad t - und Landrechte ln
Krain wird bekannt gemacht: 3«< sey von die»
sem Gerichte auf Ansuchen des v i - . Napr t th ,
als Verlrctcr und Verwalter der Johann Ncp.
Freiherr v. Buftl'sHen Concursmasse, und im
Einverständnisse sämmtlicher Glaubigcr, m dle
öffentliche Vlrsielgcrunst des zu dieser Konkurs-
masse ßrhörlgen, auf 1718^ st. 40 kr. geschah«
ten Outtk Oberlrkensskln gewllliget, und hiezu
die Tagsayung auf den ,/>. Ma i i33L um i l
l.lhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt» und
Landrechte mit dem Beisätze bestimmt worden,
daß das gedachte Gut auch unter dem Schät«
zungsbetrage hintangegebtn werden wird.
Wo übrigens den Kauflustigen fre, fieht, die
dnßfälligen kicllallon5bedinflNlsse, w,e auch
d,e Echätzung in der dießlandrecktlichen Negi-
firatur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bei dem Masssvlrwaller, Dr. Naprcth, einzu-
sehen und Abschriften davon zu verlangen.

lalbab am 27. Februar iöäg.
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Z . 269. (2) N r . 965g c i v .
V o n dem k. k. G tad t - und Landrechte m

Kra in wird bekannt gemacht: Es sey von d»e-
sem Gerichte auf Ansuchen der Mar»a K renn ,
gegen I a t o l , Essig/ wegen aus dem Urlhe,le
ddo. 6. J u n i l. I . schuldigen i 5 o ft. e. ». e. ,
in d«e öffentliche Versteigerung des, dem Ele-
quirlen gehörigen, »n Hühnerdorf Eonsc. N r .
20 liegenden, und dem Stadtma^istrace <a«-
dach zlnßbcircn Hauses, sammt Kraulacker, »m
gerichtlichen Schatzung^vcrlh? von , 0 ) 4 f l .
5o kr., dann der m ^äouza 8,il) Mavp. N r .
<8, lc), 20 liegenden, ebenfalls dem sx quir-
len «lngenthüml'chm Mor.issanlheils, geschätzt
auf l I Z fl. 20 kr . , gcwlll g?t und h»ezu drei
Termine, und zwar auf den 22. J ä n n e r 26.
Fcburar und 26. M ä r ; l N 3 9 , jedesmal um
10 Uhr Vormi l tags vor diesem k. k. S tad t ,
und Landrechte m>t dem Beisätze bestimmt
worden, daß, wenn d>ese Realltatcn weder
btl der ersten, noch zweiten Fe>lb<ethunge-
Tagsatzung um den Schäyungsdelrag oder
darüber an M^nn gebracht werden tonnten,
selbe bei der drMen auch unter dem Schät-
zungsbetrage hintangegeben werden würden.
W o übrlgrnS den Kauflust'gen frei steht,
die dlthfall>gen Lic'talionebed ngn'ffe, wie auch
dl« Schätzung in der dießlandrechllichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amlsstunden,
oder de» dem Vertreter der Execunonsführe«
r i n n , Öl-. Oblak, einzusehen und Abschriften
tavon zu verlanden.

1ia>bach am 2 . December l L Z / .
N r . 162! .

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten
Fcllbiclhungs« Taqsayuna. »st kctn ssaufluftiger
tl'!chlenen. — ialbach am 3. März i 6 ) 9 .

Z. 272. (3) N r . 12/^9.
V a n dem k. k. S tad t» nnd ?<mdrechte ln

Kra in wird bekannt gemacht: Es sey über An»
suchen der, W l lwe Fran;iska Edle u. Garza,
rol l i , Vormündcr inn, und des Ioseoh Dejaf,
Mttuormund der minderjährigen Joseph, I o -
hanli Nepomuk, Justin, AiUon, Alois, Mar ia
und Carolina, dann un Namen 5cs Po>ihu-
mus , endlich dcs Franz Edlen r. Garzaroll,
als erklartcn Erbcn, zur Elforschung der Schul«
dcnlast nach dem am 3 l . M a i i 3 3 / vevssorbe-
ncn Franz v. Garzarol l i , die Tagsatzung auf
den 2 ) . Apr, l l339 Vormittags um 10 Uhr
vor diesem k. k. S t a d t ' und Lanvrechte bcsiim-
mcr worden, bci wclchev alle jcne, welche an
dlcsen Verlaß auswas umncr für elne-n Rechts,
gründe Anspruch zu sicilcn vermeinen, sclchen

so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widr lgms sie die Folgen des §. 614 b.
G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden,

iaibach am l ? . Februar i L 3 8 .

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. ,68. (2)

L i c l t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Mittwoch den , 4 . dieses wird eine Quan-

tität von l l 2 Etr. Halbfrucht.Kleyen und g
Etr. Kovpungs-Abfall in dem k. k. Mi l i tä r ,
Verrsscgs-Magazins Gebäude allh>er, zu den
gewöhnlichen Vormittagsstunden im öffentlichen
Licitatlonswege an dcn Meistbiethenven gegen
gleich bare Bezahlung hintangcgeben werden.
Wozu sämmtliche Kauflustige zur zahlreichen
Erscheinung hlcmit eingeladen werden. — K.
K. M l l i t ä r : Verpftegs « Magazin Lalbach den
Z. März ,633.

9. 290. (2)

Vm'atzamtliche Licitation.
Am 35. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden m dem
Hierort. Versatzamte die im Monat
Jänner 1827 versetzten und ftit-
her weder ausgelösten noch umge-
setzten Pfander, und dann die zur
Versteigerung überbrachten Effccren
fremder Partelen, mittelst öffentlicher
Versteigerung hmtangegeben, und hie-
von die PraNosen Vormittags i , Uhr
ausgebothen. — Zu den letzteren ge-
hören neun Stück Schaumünzen aus
Gold, davon drei Stücke im Gewichte
ä ,0 Ducaten sind, und 20 Stück
Silbcrmünzen, unter denen sich ein
Stück im Gewichte von 6 1̂ 2 Loth,
und ein Stück von 6 lj2 Loth befin-
det. — Liedhaber seltener Münzen
können diese auch vorläufig während
den Amtsstunden m der Sparcasse be-
schen. — Lalbach am ä. M^rz^853.
's. 296. (2) . ^ ' « 2 7 8 ' 0 / ^ ' l '

G e t r e i d e v e r r a u f .
Am 12. März i63Ü Vormittags 0 Uhr

werden in der AmNkanjlel ber Eci^^'lllhclr:
schaft Lack beiläufig ioo Meyen Weltzm, bn,
läufig 179 Mehcn K o r n , beiläufig i l o o M . l «
zen Hafer und 1 Metzen Hnse durch össentl,che
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Versteigerung geg>n gleich bare Bezahlung, so<
wohl m kleinern ale größern Parchlen veräu-
ßert werven. H>ezu rverden K^ußustige m«t
dem Bemerken eingeladen, daß die ill l ltatlonsi
bedlngnlsse hleramls taglich eingesehen werden
können.

K. K. Verrvaltungsamt kack am i . März
1629.

Z. 276. (3) N r . 2ft25^XVN.
C o n c u r s 5 K u n d m a c h u n g .

Be, der k. k. Cameral-Bezirks-Vermal,
tung in Laibach ist eme 'Amtsdlcners, Gcyil.
fenstelle m,t der Löhnung jährlicher Zwelhun,
dert Gulden C. M . zu besehen. — D,ejemgcn,
welche diese Dienstesstelle zu erhallen wün-
schen, haben ihre gehörig docummmtcn Gc,
suche im vorgeschriebenen Dienstwege längstens
bis Ende März i853 bei dieser Camera! - Bc,
nrks'Verwaltung einzub'lngcn, und sich da,
rin über ihre bisherige Dienstleistung, über
emen strengen unbescholtenen Lebenswandel,
üblr dieKündlgkcll des Lesens-und Schreibens,
über Sprach-und andere Kenntnisse, und über
eine rüstige Körpers - Constitution befriedigend
auszuweisen. — K. K. Eamcral-Bezirks-Vcrc
waltung. — Laibach am 28. Februar i853.

Z. 277. (3) N r . iZ63.
Concurs » Ausschreibung

zur W i e d e r b c s e Hun g der e r l e d i g ,
t e n T o d tenbeschauers 5 S t e l l e i n
La iba ch. —Durch das Adlcben des Ferdinand
Tscbernltsch,st die Todtenbcschauersstelle in Er»
ledlgung gekommen. — Zur Wiederbesctzung
derselben, welche lediglich ln dem Bezüge der
bestehenden Beschau-Gebühren uon federleicht
zaylungsfähiger Angehörigen pr. 20 kr. , zal):
lungsunfahigcr aber pr. i 5 kr. aus der dasigen
Bezlrkscasse besteht, wird hiemit der Concurs
bis l5 . Apri l l . I . mit der Erinnerung anbe-
raumt, daß Jene, welche sich um diesen Dienst«
posten bewerben wollen, ihre dießfälllgen Ge-
Nlche binnen der festgesessen F.ist bei diesem
Magistrate einzureichen, und mit denselben die
legalen Documente ihrer Wundarzncikunde und
der vollen Kenntniß berkraimschen Sprache bei-
zubrmgen haben. — Stadtmagistrat Laidach
am 27. Februar 16H8.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 2 I l . (2) Nr. 2L7.

E d i c t .
Von dem Bezirkögcrichle ^ ' l Herrschaft Sönee.

berg wire bckcltnn gemacht: Os sey üdes Al'.sllchcn
dcs Mach. Sl'sHbez vcn Ul^k'^ Bczitt Hac>il.'elä, in

die executive Fcilbictbunq dc»>, dlm Vxeeoten Jacob
Brcgar gehorigcli, zu Großoblat' yclegcuen, der
Herrschaft Nallischeg 5ul) Ncct. Nr . 553 el Urh.
Fol. 26 dienstbaren, auf 6,4 f>. 4 " kr. gerictt«
licb geschälten Halbhube, dann keö Mobilares, alü :
» Scdrvein, geschäht auf ,0 fl 3o t r . ; 3c> Merl ing
Oldäpfcl, »̂ lo k l , , rvcgen aus dcm wirthi'ckafls«
amtlichen Vergleiche <l<w, I l . M ä r ; 'KZ'? stiuldigc,»
»,^o fl. öo kr. gewiN'gct, und zur Vornahme der
20. Mcirz, 2o. Apnl und ,9. M a i >65H, jedesmahl
Vormittags 9 Uhr in Loco Oloßol?lc>k mit dem An-
hgtlgc bciUmmt worden, daß, »rofelll obige Rea»
litäl und die Modilieii rveder bei der crstcn nc»cl>
bei der zweiten Feildicchlnig um oder über den
Schähungöirerch an Mam, gebrockt rrerden könn»
ten, del dcr dricicn auch unlcr demselben hinl.nl«
gegeben rrerdcn würdon.

Das Schähungsproiocoll, der Grulidbucd^r»
tract und die Licilationsbeditignissc können läglick iu
dieser Amlsk^nzlci zu dengeirohnlichen Ainiosiun»
den emqeschcn rre^den.

Bezirkögericht Schnecberg am »H. Febr. >Ü^6.

Z . 292. (2) Nr . ,97.
E d i c t .

Van demBeziiksgerichte dcr Herrschaft 3ä'n>.'.
berq wird besanul q?mc»ä)l: Es scy üdcr Ansuche"
des Jacob Mramor vCi, Goditsch?!,, Senior, wider
Jacob Mrarnor, Junior, von dort, in die e>'scuüre
Feildiethung der, dc»n Lehtern gsborigen, qcricdl.
lich geschätzten Fährnisse, als: 3 Mc l lmg Weihen.
^ l f l . 5c> kr. ; i 2 Merl ing Gerste, ^ 0a ls,;«6
Merl ing Heiden, a 5o kr.; 7 Mer lmg Hafer, H
3o kr-, und 5o (Rentner Heu , K 2<,> kr., wegcn
schuldigen Lebcnöuiltcrhalicz gerrilliget, und zu de«
ren Vornahme der ,0. März , der 26 März uno
7. April >653, jedesmahl Vormütags 9 Uhr in
Loco Goditsckou mit dem Anhange bcsiimml wor»
den, daß, fc»s>s odiqe Fährnisse bei der ersten od.r
zwcilcn Feilbiclhung n«chc um oder über te>»
Scdähungrwerly angebracht werden tcnntcn. solchs
bei dcr dntlcn anch unter dcmscldcn hinlangegebitt
werden wurden.

Bezirksgericht Scbnecderg den 2. Febr. »63^.

Z. 2L7. (2) Nr. 2962.
E d i c t .

Von dem k. k- Bezirksgerichte Micdelstetten zu
Krainburg «rird den abwesenden und unbekannt rro
befindlichen Urban Mrak und Katharina Mros,
verehelichte Gredenz, als väterlich Valentm )) i rat ' .
schen Erben, hiemit bekannt gemcät: Es hebe rr'»
der dieselben Margorett, Vaupolitsck, als Mar ia
Anna Vaupolilschljche Uinvcrsalclbinn, die iUaqe
auf Bezahlung eineS Darlehens xr. , « ^ ft. c. 8. c.
auf Grundlage des Schuldscheines tklo. 2. I u „ i ,
Li intild. »6. September »82Ü bc» diesem Gcnchle
angebracht, worüber die Tags^yung zur Verhak»
lung dieser Slrcilsache auf den >>. M a i d H, Bc r .
mitiags um 9 Uhr anderauml lrordtn ist, ^ a
nun der Aufenthalt dieser beiden Gcl'laqten ĉ-cr ce-
re« Grbcn diesem Gerichte unbct'an'U ,st. uüt n e.-l
dicseldfn auö den k. l . (irdlantcn adivcscnd s.!)N
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dürften, so hat man ihnen auf ihre Gef.hr und Un.
tossen den Herrn Johann Okorn von Krainburg
zum lZurator aufgestellt, mit welchem die Rechts«
sache verhandelt und ausgetragcn werde», wird.

Hievoei werten die genannten Geklagten mit
dem Beisätze verständiget, damit sie allenfalls
zu rechts Zeit s.lbst erscheinen, oder irizwischcn
dem aufgestellten (Zurator ihre Necht^behclfe an
Handen zu geben, oder auch sich selbst einen an-
kern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
orduunqsmahiqet! Weqe cinznschrellcn wissen mö-
gen, insbesondere, da sie sichdicaus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen nur selbst bcizumessen
haben werden.

K. K. Bezirksgericht Michelsi.'ttcn zu Krain.
burg am «3. December ,607.

Z. 264. (2) I . Nr . 55,.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudcnthal wird hicmit
bekannt gemacht, daß die mit oießgerichllicher Ber.
ordnung vom 22. November ,656, Z. >55«, gegen
d^n Matthäus Suctle von Gorizhiha ergebene
Protigalnäiscrklälung, bei erprobter bessern Ver-
lnogcnsrcrwalcung, hiennt alö aufgehoben erklärt ist

Bczirkögericht Frcudcnthal den 3». I ä n . »UÖÜ.

Z . 263. (2) I . Nr . /.94.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«
thyl wird hicmtt zu Iedcrmannb Warnung kund
gemacht, daft Marcin Pclroutschitfch von Bresouza,
H)farr Franzdcrf, od an Tag gelegtcin Hang zur
Verschwendung sciueäVcrmcgeno,durch undesiiinm«
te Zeit zur eigenen Verwaltung seines Vermögens
als unfähig erklärt, u>!d ibm aus dieser Rücksicht
zum (Jurator Mar t in Draschlcr von Draschza bei.
gcgcben wurde; daher die Betreffenden sich nur an
diesen, zur lHrlvirkung eines rechtsgültigen Geschäf«
teö zu verwenden haben. Ucbrigeils haben alle Je«
ne, welche auf diesen Mar l i n Pctroutschitsch aus
was immer für einem Rcchtsgvunde einen Anspruch
zu stellen vermeinen, selben am ,6 . März l. I .
Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte um sogewisscr rcchtö«
geltend darzulhun, als sie sich die allfälligen rvi»
drigen Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Frcudcnthal am »g. Febr. »656.

Z . 27^». (5) ^ Nr. ° ' ^ «
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dcrf wird bekannt gemacht: Es sel)c über Ansuchen
der Barbara, verwitweten PIcvcu, dann des Vor«
muntcv der minderjährigen: Pctcr, S imon, Georg
und Katharina Plevcu von Slcin/ als erklärte Er»
ben, zur Erforschung der Schuldenlast nachdem am
6. Februar <Uöü zu Stein verstorbenen Krämer,
H^usbcsihcr und Webermeister, Joseph Plcrcu,
v;:!̂ s» Belzhar, die Tagsahung auf den 25. März
d. I . Vormiicags um 9 Uhr vor diesem Gerichte
dcstimmt w i lden, bci welcher alle Jene, welche an
ticsen Berlüß aus wav immer für einem Rechts«

gründe Ansprüche zu fiellen vermeinen, solche so-
gcwih anzumelden und rechtsgcltcnd darzuthun ha-
ben,^ widrigens sie die Folgen des §. 61^ a. d. G .
B . sick selbst beizumessen haben werden.

Münkendorf den 26. Februar :L3g.

Z ' 279. (2)

Große Wein - Licitation.
Vom Oberamte Gonobitz in Slcpermark,

Clllic^ Krciscs, wcrdcndic hevvschaftlichcn Wcin<
Vorrathe aus 0^- iü )5 - , 18Z6, und ,8)7 acr
Fcchsung an nachstehcndeli ^agcn verkauft, als
a in 2. A p r i l 1 8 3 tt V 0 r m i t t a a l u

Seltzklostcr: "
i857ger Eiqenbau . ^2^/2 östcrr. E'ilncr
detto Zchent . 75 detto
detto Bergrecht . 40 dclto

l856ger Bergrecht . ,Zo detlo

A m n a m l i c h c n T a g e N a c h m i t t a g zu
S e i t z d o r f :

»627ger Eigenbau . ^55 österr. Eimer
dctto Zehent . 59 detto
detto Bergrecht . Za y^to

A m 3. A p r i l i 6 Z 6 V o r m i t t a a t u
O p l o t n i t z : " '

i327gcr Eigenbau . ?5 össcrr. Eimer
dctto Zcycnt . za detto
dto.NlttersbergerBergrecht 70 detto
dtto.Oplotmtzcr Bergrecht 65 d^tto

Am 4. A p r i l V o r m l t l a g zu Gonob i tz :
l335ger Rlttcrsberger, Vmarier und Sfal»

lcher Eigenbau 435 österr. Eimer
detto NtttersbergerBerg«

recht . 55 httt^
i836ger Rmersberger und

Vinaner Eigen-
bau . . ,20 detto

i6)7gcr Rlltersbergcr, V i -
narierund Gono»
biher Eigenbau 225 detto Z

dctto Brunseer Bergrecht 26 delto
ditto GonobitzerZehent-

und Bergrecht 56 detto
Hiczu werden Kaufslustige mit dem Be-

merkcn eingeladen, daß dieWe,ne alle in Halb«
gcbmdcn erliegen Ul̂ d mttselben hintangegeben
weiden, und daß nach Belieben der Käufer bei
der Versteigerung d>e Hälfte des Kaufssch,llmgs
und dle andere Hälfte be» der Abfuhr der Wein?,
die iin herrschaftlichen Keller auf Gefahr des
Kaufeis auch Mehrere Wochen liegen blelbm
können, zu bezahlen komme.

Obcramt Gonobitz am 20. Februar i838.


